
Was'n	das	für	ein	wundervoller	ntern
Der	da	nebenan	am	Tresen	steht
Und	der	Typ,	der	da	am	ntern	no	mit	dran	ist
Hat	si	grade	zu	mir	umgedreht
Und	i	la	ihm	zu,	oh	prima
Den	nehm'	i	na	Hause	mit
Und	dann	lehn'	i	mi	zurü
Und	lass	dem	Mann	den	ersten	Sritt

Mir	geht's	so	gut	weil	i	'n	Mäden	bin,	weil	i'n	Mäden	bin
Komm	do	mal	rüber	man	und	setz'	di	zu	mir	hin
Weil	i	'n	Mäden	bin,	weil	i	'n	Mäden	bin
Keine	Widerrede,	Mann,	weil	i	ja	sowieso	gewinn'
Weil	i	'n	Mäden	bin

Und	der	ntern	kau	mir	viele	söne	Saen
Und	dann	lädt	er	mi	zum	Essen	ein
Klar	lass	i	mi	au	ganz	ohne	Kohle	küssen
Do	wenn	er	meint,	das	muss	so	sein,	sag	i	nit	nein

I	bin	so	oh,	dass	i	'n	Mäden	bin,	dass	i	'n	Mäden	bin	...
Komm	do	mal	rüber	man	und	setz'	di	zu	mir	hin
Weil	i'n	Mäden	bin,	weil	i'n	Mäden	bin
Keine	Widerrede,	Mann,	weil	i	ja	sowieso	gewinn'
Weil	i'n	Mäden	bin
Komm	do	mal	rüber	man	und	setz'	di	zu	mir	hin
Weil	i'n	Mäden	bin,	weil	i'n	Mäden	bin
Keine	Widerrede,	Mann,	weil	i	ja	sowieso	gewinn'
Weil	i'n	Mäden	bin
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Und	na'm	Essen	geh'n	wir	Kafe	bei	ihm	trinken
Und	der	Sweiß,	der	steht	ihm	im	Gesit
Ob's	der	Größte,	der's	am	längsten	kann	von	allen
ute	Nat	au	wirkli	hält,	was	er	versprit?

I	bin	so	oh,	dass	i'n	Mäden	bin,	dass	i'n	Mäden	bin	...
Komm	do	mal	rüber,	man,	und	setz'	di	zu	mir	hin
Weil	i'n	Mäden	bin,	weil	i'n	Mäden	bin
Keine	Widerrede,	man,	weil	i	ja	sowieso	gewinn'
Weil	i'n	Mäden	bin
Komm	do	mal	rüber,	man,	und	setz'	di	zu	mir	hin
Weil	i'n	Mäden	bin,	weil	i'n	Mäden	bin
Keine	Widerrede,	man,	weil	i	ja	sowieso	gewinn'
Weil	i'n	Mäden	bin

Mir	geht's	so	gut	weil	i'n	Mäden	bin,	weil	i'n	Mäden	bin
Komm	do	mal	rüber,	man,	und	setz'	di	zu	mir	hin
Weil	i'n	Mäden	bin,	weil	i'n	Mäden	bin
Keine	Widerrede,	man,	weil	i	ja	sowieso	gewinn'
Weil	i'n	Mäden	bin
Komm	do	mal	rüber,	man,	und	setz'	di	zu	mir	hin
Weil	i'n	Mäden	bin,	weil	i'n	Mäden	bin
Keine	Widerrede,	man,	weil	i	ja	sowieso	gewinn'
Weil	i'n	Mäden	bin


